
IMPULSIS BECO begleitet Schüler:innen 
der 3. Sekundarstufe, die dank einem 
praktischen Arbeitseinsatz weiter moti-
viert werden können, die 3. Sekundar- 
stufe abzuschliessen. Das Überbrückungs- 
praktikum ist eine berufsvorbereitende 
Lösung. 

Zielgruppe
Das Überbrückungspraktikum richtet sich 
an Schüler:innen, die: 

– die 3. Sekundarstufe besuchen 
– �nicht mehr vollständig in ihrer Klasse 

integriert werden können oder eine 
Auszeit benötigen 

– �bereit sind, sich aktiv in der Arbeits-
welt zu engagieren und beim Berufs-
einstiegscoaching mit zu machen 

Überbrückungspraktikum
für Schüler:innen der 3. Sekundarstufe
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Ziele
– �Die Jugendlichen finden ein für sie 

geeignetes Praktikum im ersten Ar- 
beitsmarkt und sammeln erste Be-
rufserfahrungen. Die Jugendlichen ge- 
winnen an Selbstvertrauen durch 
neue Erfolgserlebnisse im praktischen 
Arbeiten.

– �Die Jugendlichen klären ihren Berufs-
wunsch. 

– �Die Jugendlichen verfügen über eine 
klare Bewerbungsstrategie und ein 
aktuelles Dossier. 

– �Die Jugendlichen finden eine Lehr-
stelle oder eine andere passende An- 
schlusslösung. 

– �Die Jugendlichen erhalten ein Ab-
schlusszeugnis ihrer 3. Sekundarstufe. 

– �Die Schule und die Praktikumsbe-
triebe werden dank der Unterstützung 
durch IMPULSIS BECO entlastet.

 

Organisatorisches
Schüler:innen können von den Sekundar-
schulen jederzeit bei IMPULSIS BECO 
angemeldet werden. 

Nach einem Informationsgespräch mit 
allen Beteiligten erfolgen eine Standort-
bestimmung und die Praktikumssuche. 
Während dem Praktikum unterstützt das 
Berufseinstiegscoaching die Schüler:innen 
bei ihrer Lehrstellensuche. 

Die schulische Förderung wird weiterhin 
von der Schulgemeinde wahrgenommen, 
die auch das Abschlusszeugnis ausstellt. 
Je nach Zeitpunkt des Praktikumsbeginns 
ist eine vollständige Rückkehr in den re-
gulären Schulbetrieb vorgesehen.
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